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III

Bau Nr.

- Doppelendfähre -

Umbau

Oderwerft Eisenhüttenstadt

Länge Rumpf

mit 2x Dieselmotoren IVECO C13ENTM50 2x 367 kW

11.60 m

Seitenhöhe 2.50 m

38,00 m

achtern

Unterdeck

Fahrgäste max.

Bauwerft

134,9 t

Breite über alles ca. 11.90 m

Basis

Antrieb      2x Voith-Schneider 12K 75

ca. 42,86 m

230.2

WITTOWWITTOW

 2009  Volkswerft Stralsund

Baujahr

F

Tiefgang beladen

Breite auf Spant

ca. 36.00 m

150 Pers.

Diselgenerator   2 x NEF45    45 kVA 50Hz

F

vorn

Für SUK - Zone 2

Ladungsdeck

1995

Bootsdeck

max. 1.30 m

Geschwindigkeit

WITTOW

Länge in der KWL

Ladefähigkeit

Länge über alles

Hauptabmessungen:

7,5 kn

290.00 290.00290.00

F

150.00

20 30 5040 60

0 10 20 30 5040 7060 80

Brückendeck

Tragfähigkeit:  max 134,9 t

achtern vorn

F

Sicherheitsplan

Masse

Benennung
Bearb.

Datum   Name2021

Bezeichnung
Zeichenerklärung

Symbol

Basis

Breite auf Spant. : 11,70 m

Rettungsring
mit Nachtlicht

Sammelfläche /
Evakuierungsfläche

Auslösung Generalalarm

Bedienstation
Feuer-Löschwasser-
pumpe

Pulver-
feuerlöscher

Schlauchkasten mit
Sprührohr

Landstromanschluss

Signalraketen

Fluchtweg

Beiboot 

Rettungswesten
Besatzung

Gegensprechanlage

Fährführer

    Havarie - Ruhe bewahren

Decksleute

Fährführer

Anweisungen Schiffsführer befolgen.
Kontakt zum Schiffsführer halten.
Fahrgäste zu den Sammelflächen geleiten.
Fluchtwege freimachen.

Fahrgäste

     Feuer - Ruhe bewahren

Decksleute

Fahrgäste

Eigensicherung (Rettungsweste)
Rettungsring werfen
Schaulustige fernhalten.
Ertrinkenden bergen.
Verbandskasten holen.

Abmessungen
Länge ü.a. : 42,86 m

Breite ü.a. : 11,90 m
Tiefgang : 1,30m 

Identifikation

Personen an Bord
max. Anzahl Fahrgäste an Bord:  150 Personen MF Wittow

1

Z.-Nr. alt: 230.2-001

- Allgemeintoleranzen nach
  DIN ISO 2768 -

Maßstab

Bl.

FS "WITTOW"

150.00

L

Pforte

WITTOW WITTOWWITTOW

Maßstab

Bl.

Blatt

Norm

0 10 20 30 5040 7060 80

0 10 20 30 5040 7060 80

Rufzeichen : DB7426

Generalplan

Masse

Blatt

Benennung

Zeichnungs-Nr.

Datum    NameZust.   Änderung

Angefertigt im Auftrage von:

Kn.

15-230.2-200:10.01

1:100

Nach Umbau 2009

2 x IVECO C13 mit 367 kW bei 2000 U/min
Antriebsanlage

Baujahr : 1996 Eisenhüttenstadt
MMSI : 211291350

ENI 04807830

Unterdeck

Ladungsdeck

Ruhe bewahren. Auf Anweisungen achten
und Folge leisten. Bei den Fahrzeugen
bleiben.

Fährführer

Person über Bord -  Ruhe bewahren

Schiff stoppen und in der Nähe der zu
rettenden Person halten. Bei Bedarf
Revierzentrale informieren. Anweisung an
Besatzungsmitglieder geben.

Ruhe bewahren. Auf Anweisungen achten
und Folge leisten. Sammelfläche
aufsuchen. Gefährdeten Personen Hilfe
leisten.

Brandbekämpfung durch bordeigene Mittel
Anweisungen an Gäste. Auf Anweisung des 
Schiffsführers Gäste evakuieren.
Rettungskräften Zugang verschaffen.

Fährführer

Ruhe bewahren. Auf Anweisungen achten
und Folge leisten. Bei den Fahrzeugen
bleiben.

Revierzentrale und andere Schiffe
informieren. Anweisungen an Personal und
Fahrgäste (Durchsage) geben.

  Evakuierung - Ruhe bewahren

Fahrgäste

Ruhe bewahren. Auf Anweisungen achten
und Folge leisten. Türen schließen.
Sammelfläche aufsuchen. Gefährdeten
Personen Hilfe leisten.

Fahrgäste

Rettungswesten anziehen.
Schotten schließen. Schadensaufnahme,
dann Schiffsführer informieren.
Lenzsysteme aktivieren.
Rettungskräften Zugang verschaffen.

Decksleute

Revierzentrale und andere Schiffe
informieren. Anweisungen an Personal und
Fahrgäste (Durchsage) geben.

Sammelrettungsmittel

Defibrillator

MR Löschanlage

Bedienstelle
MR Löschanlage

Lautsprecher

Fernabsperrung
Kraftstoffleitung

Bordnetzbatterie

Notstrombatterie

Bedienstelle
Lüftungsanlage

Anschluss
Feuerwehrschlauch

Feuer-Löschwasser-
pumpe

wasserdichte Schotttür

UKW-
Sprechfunkgerät

Verbandskasten

bei Feuer im Maschinenraum Bordsysteme
auf Notstromversorgung umschalten.
Feuerlöschpumpen einschalten.
Revierzentrale und andere Schiffe
informieren. Anweisungen an Personal und
Fahrgäste (Durchsage) geben.
Landverbindung vorbereiten.

Rettungsring
mit 30m Leine

sekundärer Fluchtweg

Decksleute

primärer Fluchtweg

26.11.21

1
1

Treibmann
Gepr.

Besatzung und

Dusche

Pforte

BüroHerren Damen
WC WC

WC

2 Personen
Logie

3x

ASW




